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Im Grundsatzpapier 2012-2022 beschreibt der Regierungsrat die sieben strategischen Schwer-
punktfelder seiner Tätigkeit. Demnach will der Regierungsrat wirtschaftspolitische Perspektiven 
schaffen und den Kanton zu einem Kompetenzzentrum für Wirtschaftsentwicklung und Standort-
marketing machen. Vor diesem Hintergrund überrascht der Blick auf die Grafik- und Gestaltungs-
arbeiten des Kantons. Es fällt auf, dass die jeweiligen Aufträge häufig von nicht im Baselbiet an-
sässigen Personen erledigt werden. Bei freihändigen Verfahren wäre es ja ein Leichtes, Unterneh-
men zu berücksichtigen, die im eigenen Kanton Steuern zahlen. 

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, welche 
Anpassungen nötig sind, damit zukünftig Grafik- und Gestaltungsarbeiten von Unterneh-
men, bzw. Personen mit Sitz, bzw. Wohnsitz im Kanton Basel-Landschaft erbracht werden 
können 


